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DIAKONIEHilfe ist die Spendenmarke des Diakonischen Werkes der 
Ev.-luth. Landeskirche Hannovers e.V. 
Überführung der Diakoniesammlung (Herbstsammlung) in die 
DIAKONIEHilfe 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

hiermit teilen wir Ihnen mit, dass der Name DIAKONIEHilfe zukünftig als 

die Spendenmarke des Diakonischen Werkes der Ev.-luth. Landeskirche 

Hannovers e.V. (DWH) genutzt wird. 

Dies beinhaltet folgende Vorgehensweise der Spendenbewerbung für die 

Diakonie der Landeskirche Hannovers: 

 

 

1. Die Diakoniesammlung in der Zeit der Woche der Diakonie (Herbst-

sammlung) wird der Markenführung der DIAKONIEHilfe unterstellt. 

Damit wird die bisherige Diakoniesammlung ein 

Fundraisinginstrument der DIAKONIEHilfe. Jährlicher Kampagnenbe-

ginn der DIAKONIEHilfe ist die Woche der Diakonie. Das DWH er-

stellt zur Durchführung von Sammlungen für die DIAKONIEHilfe Ma-

terialien, z.B. Infoflyer, Plakate, Spendentüten, und versendet diese 

Anfang August an alle Kirchengemeinden. 

 

2. Die Bewerbung der DIAKONIEHilfe wird ganzjährig durchgeführt. Die 

landeskirchliche Haussammlung (Frühjahrssammlung) ist bereits in 

die Freiwilligkeit der Kirchengemeinden überführt worden (vgl. 

Rundverfügung G 1/2010). Nur vereinzelte Kirchengemeinden pfle-

gen noch die Tradition dieser Frühjahrssammlung. Mit der Führung 

nur einer Marke verringert sich zum einen der Aufwand der Bewer-

bung. Weiter wird die Marke DIAKONIEHilfe zunehmend bekannter, 

nicht zuletzt durch die Charityaktion von Hit-Radio Antenne Nieder-

sachsen in der Vorweihnachtszeit.  

 

Informationen und Materialien zum Download zur DIAKONIEHilfe 

finden Sie auf folgender Seite im Internet: www.diakoniehilfe.de 

Ansprechpartner für die Bewerbung und in Angelegenheiten des 

 Bitte beachten: Kontaktdaten für Diakonie 
 Dienstgebäude: Ebhardtstraße 3 A 

  30159 Hannover 

 Telefax: (05 11) 36 04 - 119 

 Internet: www.Landeskirche-Hannover.de 

 E-Mail: Landeskirchenamt@evlka.de 

 

 Auskunft: Herr Quittkat 
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Fundraising der DIAKONIEHilfe ist:  

Herr Michael Türk 

Evangelisches Medien-Service-Zentrum der Ev.-luth. Landeskirche 

Hannovers 

Archivstr. 3 

30169 Hannover 

0511-1241-904 

Fax 0511-1241-141 

michael.tuerk@evlka.de 

Das Konto der DIAKONIEHilfe lautet: 990 bei der EKK Kassel, BLZ  

520 604 10 

 

3. Mittelaufteilung der Sammlungserträge der Woche der Diakonie im 

Verhältnis Kirchenkreis – Landeskirche: 

Die Sammlungserträge während der Woche der Diakonie können bis 

zu je 50% im Kirchenkreis oder bei den Kirchengemeinden verblei-

ben und müssen mindestens zu 50% an das DWH abgeführt wer-

den. Der Kirchenkreis oder die Kirchengemeinden sind frei in der 

Verwendung der Sammlungsanteile, der Verwendungszweck muss 

den Zwecken der DIAKONIEHilfe (siehe 4.) entsprechen.  

Jährlich Ende Februar muss eine Rückmeldung der Kirchengemein-

den über die Kirchenkreise über die jeweiligen Sammlungsergebnis-

se und die Verwendung für eigene Projekte und Einzelfallhilfen erfol-

gen. Das DWH versendet dazu im Januar einen Abfragebogen. 

 

4. Förderzwecke der DIAKONIEHilfe sind Einzelfallhilfen („Hilfe für den 

Einzelnen“) und diakonische Angebote („Zukunft für Projekte“). För-

deranträge sind an das Diakonische Werk der Ev.-luth. Landeskirche 

Hannovers e.V. zu stellen. 

 

5. Jährlich erfolgt ein Rechenschaftsbericht über die Verwendung der 

Sammlungserträge. Dieser Bericht wird mit einem Schreiben des Di-

rektors des Diakonischen Werkes der Ev.-luth. Landeskirche Hanno-

vers e.V. zum Kampagnenstart Anfang August versandt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

 

Verteiler: 

Kirchenvorstände und Kapellenvorstände, 

Verbandsvertretungen der Gesamtverbände und 
Verbandsvorstände der Kirchengemeindeverbände 

durch die Kirchenkreisvorstände 
(mit Abdrucken für diese, die Vorstände der Kirchenkreisverbände 

und die Kirchenkreisämter) 
Landessuperintendenturen 

Rechnungsprüfungsamt (mit Abdrucken für seine Außenstellen) 
Gesamtausschuss der Mitarbeitervertretungen 


